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Uns ten Statt-» 
« Zu McCook Funktion sind eine In- 

zssl Erkennst-eigen an den Stett-In em- 

getreten. 
« Der Union Paeisic Streit ist noch 

immer im Gange und eIne Beilegung 
desselben in weiter Ferne 

« Zu Alls-ein in Phelps County hat 
sich die III-neu SIqu Bank organiser 
mit einem Kapital von 86 000. 

« Die Legischut pafsirte die Bill, 
wonach Omahs gezwungen wird, die 
städtifchen Wasserwekke zu kaufen. 

« Die duchdtucker in Omaha sind 
enn Streck. Sie verlangen US wöchent- 
lichen Lohn bei össiündiger Arbeit. 

« J. D. Seine vom Supetiors 
»Journal« siard letzten Freitag. Eri 
war auch seit 5 Jahren Postuteister. 

« Die holggeschäfte von S. J. Whit- 
ten-zu Blue Bill und Pauline wurden 

anz die Chieago Lumher Co. von Onraha 
verkauft. 

« Um 12 Uhr Samstag Idend über- 
nahm Rorne Miller das bisher von J. 
E. Markel ch Sohn geiührte Millard 
hotel in Ornaha. 

« Der 13 Jahre alte Carl, Sohn 
von M. h. Ilison zu Falls City, wur- 

de lehthin von einein Pferde geworfen 
und erlag seinen Verlehungem 

« Die Ornahaer Polizei geht seht 
scharf oor gegen die Droschkenkutscher, 
gegen welche in lehter Zeit viel Beschwer- 
de geführt wird weil sie ihre Fahrgåste 
zu sehr drandschapem 

« Die Union Paeisir und Burltngton 
Bahnen haden itn Ver. Staaten Be- 
zirksgericht Protest eingele t gegen die 
Steuereinschähung ihres zigenthutns 
oon Seiten des Omahaer Steuer-Ko- 
aufser 

· Wie wir vernehmen, kam in deat 

Dienstags Schneesturm die IS Jahre alte 

Tochter-eines deutschen Farnters etwa 

vier Meilen nördlich von Boelus um, 
doch konnten wir den Namen und Einzel- 
heiten nicht in Erfahrung bringen. 

« Der in Beatrice unter Anklage der 

Nothzucht stehende Uriah Swigart wurde 
oorn Gericht entlassen, da das Verhör 
ziemlich günstig für ihn oerlies und von 

mehreren Zeugen ausgesegt wurde, daß 
das Mädchen, dessen Alter zuerst als H 

Jahre angegeben- arde, iider 20 Jahre 
alt sei. 

O Frau Jsaae Mhero in Omaha he- 

gah sich lesthtn Abends zu der Einfüh- 
rungsseier der Marcaheeg in der Wash- 
ington Halle und als sie die zwei Trep- 
pen ungefähr erstiegen hatte, fiel sie todt 
nieder. Sie war herfleidend und die 

Anstrengung des Treppensteigens war zu 
viel für sie gewesen« 

« Zu Nickerson starb Frau Charles 
h. Ladd, welche etwa 2 Monate vorher 
durch Zufall von dem 10 Jahre alten 

Sohn eines Nachbars geschossen worden 
war. Die Kuael war ganz durch den 

Körper gedrungen und dachte rnan da- 

mals, ihr Tod wäre nur eine Frage von 

Stunden, während sie noch ein paar 
Monate lebte. 

. Der Stadtrath von Ireinont faßte 
einen Befehl-L wonach der Nebraska 
Telephon Ca. verboten ist, irgendwelche 
Arbeiten siir Insdehnung ihres Systems 
in Fremant zu machen oder irgendwelche 
Neparaturen an den Leitungen zu ma- 

chen oder neue Pfosten zu sehen. Es 

E hat sich herausgestellt, daß die Gesell- 
schast keinen Freibrief von der Stadt de- 
Divi. 

« Im Laufe der Ioche sandten wir 
an eine größere Anzahl unserer Leser die 

diesjahrtge Nummer des »Transkri- 
Bote, « welcher alljährlich von Dr. Peter 
Fahre-eh in Chicago herausqegeben wird, 
der uns jedesmal eine Anzahl Eremplare 
zur Vertheilung an unsere Leser über- 
sendet. Dr. Peter Fahrney stellt das 
welthekannte und allerorten bestens ein- 

psahlene deutsche heilmittel »Ah-entran- 
iersBluthelelier« her, welches auch stets 
in den Spalten dieser Zeitung angezeigt 
wird. 

· Die zwei susndlichen T· Je Otii 
Hesslesinger und til Blinan non Be- 
atrice, welche nan- sster des ersteren 
zwei Pferde, Sattel und Zanmzeug stah- 
cen und sich nach Kansas davon-trachten, 
se sie die Pserve an einen Farmer bei 
coneprdia vertausten, wurden zu Can- 
tordia arreurt und nach Beatrice zurück- 

Urachh Der sunge Desstesinger hat« 
— 

eits nor einigen Jahren san seinem 
kxstttr ein Gespann Pserde gestohlen unt 

» 
der Vater sent den ungerathenen 

« 

frozessirt halten. 
Es- 

f 
! 

· Sheeiss Brett von York sonnt- 
drachte lehte soche den der Bei-gewalti- 
quns nn Ist-del Kersood angeklasten 
Levis Z. Weodruss oon MePhetson, 
Kansas, nach York zurück. Woodruss 
bat Frau und Kind zu Kearney, so er 

sonst lebte. 

« Eine große Gerberei und Ledersa- 
brik soll in Omaha etablirt werden und 
zwar steht P. Jler hinter dem Projekt, 
mit noch mehreren Ornahaer Kapitalisten 
Etwa timme soll in das Unterneh- 
Inen gesteckt weiden and das Joseph Jler 
gehörige alte Bnyd Packinn Haus sün- 
lich der Wille-v Springst Destilleeie soll 

sein Theil der Gedäulichkeiten bilden. 

i 
I 

« Nicht weniger als siebzehn Mal in 
einer Woche legte das sarbige Kinder- 

mädchen im Hause von E B. Penney 
zu Fullertnn Feuer im Haufe an und 

dachte man immer, das zweijährige Kind 
der Familie sei die Ursache, dig sich das 
Mädchen selbst durch eine Ueußerung 
nerrietd und dann ein Geständnis ableg- 
te. Man schickte die Brandstisterin, die 
14 Jahre zählt, nach hause. 

« Die Untat-n ,Netns« brinnt die in- 

tereffante Nachricht, daß Dr. M. J. 
Gahan, welcher lange Jahre in Grand 
Jsiand wohnhaft wor, ieit mehreren 
Jahren jedoch in Omaha, ein künstliches 
Heizmaterial erfunden hat, das in jeder 
Beziehung die desten Hartkohlen liber- 
trifft. 100 Pfund des Produktes fallen 
an Heizkraft 200 Pfund hartkohlen 
gleichkommen und an Brenndauer 120 

Pfund. Der Preis foll etwa Ob per 
Tonne betragen. Gahan ist dahei, Ka- 
pital für feine Erfindung tu intereffiren, 
um die Fabrikation im Großen zu be- 
treiben. Was er dis ieht herstellte, 
machte er ganz bei hand. 

« Am Sonntag Morgen fand John 
L. Mayer oon Stanton den Erstickungs- 
tod durch Gas in einem Zimmer des 
Merchautd Dotel in Omaha. Er war 

Eomite cierk fiir den Repräsentanten F. 
M. Gregg des t7ten Distrikts und am 

Samstag Ihend nach dem hotel gekom- 
men. Um 10 Uhr ließ er sich fein Zim- 
mer zeigen, rnit der Weifung, ihn um 

ZMJ zu wecken. Er beabsichtigte, nach 
Ruhr-han« Iowa, zu reifen. Als der 
Porter Joneg ihn Morgens wecken woll- 
te, erhielt er keine Antwortuna und be- 
richtete er dies dem Nachtclerk Miller, 
der es dann oerfuchte und den Feuer- 
alarms»Brummer-« in Mayer’s Zimmer 
ertönen ließ. Als Nichts Erfolg hatte, 
wurde die Thür eingebrochen und man 

fand das Zimmer mit Gas angefüllt 
Mayer war noch nicht ganz todt, doch 
alle Bemühungen, ihn zum Leben zurück- 
zurufem waren vergeblich. Allem An- 

schein nach liegt kein Selhftmord, fon- 
dern ein Unglückgfall vor, indem durch 
ein Verfehen Maher’s der Gashahn auf- 
gedreht wurde. Der Coroner hielt einen 

anuest nicht für nothwendig und wurde 
die Leiche des Mannes von einem Freun- 
de, Hrn. Toppenfen, nach Stunton ge- 
bracht. Mayer war etwa 35 Jahre alt 
und unverheirathet. Sein Vater tft ein 

wohlhabender früherer Former zu Stan- 
ton. 

Geifer denn Gold. 

OF war mehrere Jahre lang mit chronis 
cher noerdaulichteit und neroöier S wäche 
ehaftet,« fchreidt FR. Green von aneas 

ster, N. «.ikein ttel half mir dii ich 
begann leetrie Bitters u gebrauchen, wel- 
cher mir mehr gut that a s olie Medizinen die 
ich je anwandte. Ebenfalls erhielt er meine 
Esaus össiusslsnsn Ins nrrsossoitsnstsrs most-sah- 

Zeit. Sie sagt Eleetrte Bitten ist aus e- 

zei net sür Frauenleidenz baß er ein are es 
Starb-n smittel sür schwache entkriistete 
Frauen ei. Keine andere Medizin kann sei- 
nen Platz in unserer Familie einne mem- 
Vetsucht denselben. Nur 50c. Zustie enlzeit 
garantirt von A. W. Bucht-ein 

plus-trennte- 
JedenTag vom lä. Feb. bis M. April 

llt03. verkauft hie llnion Bari-te Eisenbahn 
Hinsahrts Colonistenbillets zu kolgenden 
Rate-i: Von 

Grund Island 
fällt-»O nach Ogben u Salt Lake lsity, Utah 
s20.()0 « Butte, Anacondauheleanant 
02250 « Spatane u Weimtchee, Wash 
ists-O « 

livei·et;, Fairhaven n Whatcom, 
Wo h 

025.00 « Wortlaut-, Iacoma n Seattle 
Ists-O &#39; Allslanly Eugenh Albany und 

Salem, Ore 
M.00 « Sau Frass-klaren Los An elea nnd 

anderen Calisortua « untten. 
Malen nach na vwiseljenliegrnden Punk- 

ten können nicht ö ee sein. 
Liberale Uebeslieg-thivilegien. Für wet- 

tere Ein elheiten sprecht vor in der Union 
Pariflr icket Visite, aber schreibt an 

w. h. Lo u as, Ase-it- 

— Der deren-Kalender Im 
1903 ist ein schönes und inhaltreiches 
Buch und enthält Unterhaltungsstofs so- 
wohl als nützliche und wissenswertht 
Sachen in Menge. Wir halten deselben 
aprrsthlg. Preis 25 Gent-. 

Wenn Sie an Mangel non Energie 
leiden, Ihre Nahrung nicht genießen 
können, schwerfällig und stumpssinnig 
nach dein Essen fühlen, Alles, was sit 
dann gebrauchen, ist eine Dosis von 

Chamberlain’s Magens und Lebertösels 
chen. Dieselben werden Sie wie neuge 

Iboien sühlen machen und Jhnen einen 
Bärenappetit verschaffen. Verkaust oon 

jA W. Buchheit Proben gratis. 
. Salaonräuber trieben es ziemlich 

bunt in Dntaha am Samstag Abend und 
suchten die Wirthschasten von Einil Gall, 
Tom Kirkland, Franc Schruna unn 

Walter Brandes heim. An letzterem 
Platze waren sie bekanntlich nor ein paar 
Wochen schon einmal. »dieses Mal 
wurde einer der Räuber von Brandes 
verwunden Als die Räuber durch die 

Hinterthüie eintraten, waren Brandes, 
»der Bartender Ed. Erath, Lou Verwan, 
Kabe Haley und Will Thorp anwesend. 
Alle wurden aufgefordert, die Hände in 
dte Höhe zu halten, was sie auch thaten, 
doch dann sprang Brandes, der sich in 
der Nähe der Seitenthüre befand, aus 
dieser hinaus aus die Straße. Dann 
nnbm »- seinsn Reue-lan- ems dsk Tasch- 

und kam durch die hinterthiire wieder 
herein. Jn der Mitte des Lokales ist 
eine Srreenthür. Die Räuber hatten 
gerade die Kasse um 816 beraubt und 
waren bei der Untersuchung des Barteni 
ders, als sie die Schritte Brandes’ hör- 
ten und der Eine ging aus die Srreens 
thüre gu. Brandes konnte dessen Fuß 
unter der Thür hindurch sehen und schoß 
zweimal durch die Thür aus den Mann 
und tras ihn, denn man send das abge- 
schossene Stück eines Revolvergrisses und 
Blutspuren im Lokal. Die Räuber noli- 
rnen Neißaua, liesen die Mason Straß- 
westlich, dann an ltter südlich. Bran- 
des schoß noch hinter ihnen her, doch er- 

folglos. Der Raub geschah um 12::tc 

Morgens. Wirkland’s Plan wurde un 

11 heimgesucht und 815 erbeutet. Jw 
Lokal von Schrupa sollen sie i165 er 

beutet haben und bei Emii Gall einiget 
Geld und eine Uhr des Bartenderg. Ei 
wäre an der Zeit, den Kerlen bald ein- 
mal das Handwerk zu legen, denn diesi 
Ranbansiille in den Saloons nehme- 
wiiilich überhand. 

Lineotn und Umgegend. 

I Im Alter von so Jahren starb an 

Sonntag die Frau von Nelg Westover 
« Henry Giese und O. Wartenslebet 

von ver Leavitt Zuckersabrik waren Mon 
tag in Lincoln 

« Superintendent Gordon von unse 
ren städtischen Schulen hat resignirt 
Er hat seinen Posten vier Jahre innege 
habt. 

« Besucht John Wittorssg Wirth 
schast, 847 O Straße, wo Ihr stets en 

gutes Glas Bier erhaltet und jeden Vor 
tnittag warmen Lunch. 

« Unser Distriktgericht trat gestern i- 

Sihung und weist der Gerichtgtalende 
sür diesen Termin sehr viele Fälle aus 
etwa 300 an der Zahl. 

« Jm Alter von etwa dsj Jahres 
starb am Montag Morgen Dr. Loui- 
F. Zeiger, 2626 P Straße wohnhast 
Das Begräbniß sanb gestern statt. 

« Jrn Monat Januar beliesen sich di 

hEinnahmen des WassersTomtssärs au 

rIlt),6t)5.i31, wovon ss,832,56 au 

Wasserverdrauch und 81,773.05 aus di 
Meterrechnung kamen. 

· Druckardeiten jeder Art in deutsche 
oder englischer Sprache, aus das Best 
ausgeführt in der Accidenngruckerei de» 

»StaatC-Anzeiger und Herold.« Unse 
re Preise sind die niedrigsten. 

. Die des Eindruchs angeklagten Ar 
nold und George Gruß verzichteten au 

ein Vorverhör und wurden unter Qöoi 
Bürgschast dem Distriktgericht überwie 
ien. Die Bürgschast leistete Louig G 
Sinitd. 

« Bringt Eure Kruge nach Joht 
Wiitorss und laßt s» dort mit dein de 
sten Whigly siillem Mäßige Preise un1 
reelle Bedienung Jederzeit ein gutes 
srisches Glas Bier und Vormittag- 
giedts iamosen mai-neu Lunch. 847 L 
Straße. 

Gegen sagenbeiasiverdem 
»Ich hade eine große Anzahl verschie 

dener Arzeneien gegen Magenbeschwerde 
und Verstopsung gebrauchi,« sagt Fra: 
S. Geiger von Dunlerton, Josua, »vor 
habe ich von keiner derselben soich’ gut 
Resultate erzielt, wie durch den Gebrauc 
ooii Chamberlain’g Magen- und Leber 
täselchen (cbtmborluin’s Stouiuoii an· 

Liver· Ttblots).« Zu verkaufen vo 
U. W. Buchheit 

· sei Sonntag fand die Einweihung 
der neuen Methodistentirche zu Universi- 
ty Plaee statt durch Bischof MeCade. 
such Gouverneur Mickea hielt eine kurz( 
chdb 

« Die Stadt ist diese Woche ziemlich 
verlassen ooa unseren Herren Geletzge- 
hern, da die meisten von ihnen sich zu 
Haufe befinden. Nur die Mitglieder 
des Comites an Staatssinanzen sind an 

der Arbeit. 

· Frau Luey A. Heller hat die Stra- 
ßendahngesellschaft um 05,000 Schaden- 
crsad verklagt. Ihr Mann fiel bekannt- 
lich am 27. Dezember an Hier und C 
Straße von einem Straßentmhnwagen 
und start-. 

« Der Landbriestriiger Fritz Klemme 
hat eine Forderung gegen die Stadt ein- 
gebracht für DIle wegen dem Verlust 
eines Pferdek, das in einen Seiner-Gra- 
den getrieben wurde. Der Uniall mig- 
nete sich an Hter und Wood Straße. 

« Vergeßt nicht, wenn Jhr nach Lin- 
coln kommt, daß Christ Brodersen, No. 
1459 östl. O Straße ein volles Lager 
der besten Whiskies und Liquöre hat. 

« Ehrliche Waare zu niedriasten Preisen. 
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Dabei findet Jhr die sreundlichste Bedie- 
nung. 

« Listen Freitag starb Dr. Franc 
Marsell, ein Clerk der Firft National 
Bank, infolge der Verlehungen, die er 

sich zusog, indem er von einein in Be- 
wegung befindlichen Straßenbahnivagen 
sprang. Das Unglück ereignete sich in 
der Nähe von U Straße. 

« Unsere Legiglatur hat sich für diese 
ganze Woche vertagt, uni deni Finanz- 
Ausschuß Zeit zu geben Vorlagen auszu- 
aibeiteii für Aufbesserung der Finanzen 
des Staates-, wag sehr nothwendig ist« 
Wir sind nur gespannt, was dabei her- 
auskommen wird. 

« Unsere Prohibitionisttn sollten ein- 
mai erkläre-, sie es kommt, daß sieti 
am Sonntag, wo hier doch alle Wirth 
schasten stritt geschlossen sind, die meistei 
Verhastungen wegen Betrunkenheit unt 
unordenilichen Betrageng vorkommen 
Es dürfte ihnen schwer salleu. 

« Eine neue Building äs- Loan Com 
panh hat sich lebte Woche hier inkorpo 
riren lassen unter dein Namen ,,Ameri 
can Home, Saoingg cis- Loan Associ- 
aticii.« Jnkoiporatoren sind: IF. M 
Threll, A. W. Latie, is. A. Wyirian 
S. A. Band, if. N. Fletcher und J. H 
MciFlah. Dagziopiinl soll stir.,»i)ii, 
000 betragen. 

Herr Wbeeler verlor feinen Rhein 
s m arisnins. 

»Während des Winters liiW rvar ich ii 

ineinen Gelenken, in, an meinem gansei 
Körper, so lahm, daß ich faiim umher hiniei 
konnte, bis ich eine Flasche von iihainber 
laiii&#39;s Schineizeiigbalsani ((Tti-i.mtn-r1uin’: 
l&#39;ai« Berlin) kaufte. Nach der ersten An 
wendnng begann ich besser zu werden. Ja 
iviirde knrirt und habe das gaiiie Jahr hin 
durch stetig gearbeitet.« —— R. Wheeler 
sltorihrvooth W. Zu verkaufen von A 
W. Buchheit. 

« Ernst Patterfon von der Salvatioi 
Arinh bedrohte den Juwelier C. A. Tut 

» ker, indem er von demselben 8200 ii 
Geld, eine goldene Uhr und Kette ver 

langte. Er sagte, Gott habe zu ihm ge 
sprachen und ihm gesagt, Tucker niüss 
ihin das Verlangte geben. Er würd 
ihn tödten, wenn er eg nicht erhielt 
Tucker benachrichtigte die Polizei und das 
Individuum wurde arretirt und dani 
in’s Irrenhaus gesteckt. 

same fast fein Leben etu. 

»in beinahe tödtlich endendes »Na-umar- 
vernrsachte ein schreckliches Geschiviir an 
Bein von J. B. Orncr, Frautlin Wivve 

&#39; 

Kil. Fiir vier lange Jahre trvnte es allei 
Taktart-n nnd allen Heilmittelir Aber Biick 
len’s Arnikn Salbe gelang es leicht ihn ii 
heilen. ifbciisogut für Brandwunden, Brit 
len, lHautausschläge nndHäniorrhoideii. 25 
in A. W· Biichheit’s Apotheke 

MFrisch angekommen! 
Ja isaimiits seoeeeo. 

vors-Mit O Straße Lincoln, Neb 
Neue holländische Pckiu e, Rechte 

Schweizcr Käse, Beter imburger 
Virginia Schweizer Käse, Rechtes 
Roquefort; Olmüder handtäsr. Sa 

« 

lanii und Cervelat-Wurft. Deutsch 
Ruttchs und Schnupf«Tabale. Deut 
sche Linsen. 

Stollwercks Chocolade und Coeoa. 
isjuien irassee und Thee machen wi 

stets zur Hauptsache. 
Reelle Preise und gute Bedienung is 

garantirt bei 

penry Belth co» 
Lob-Wo O Straße Lincoln, Neb 

Grund IslanW größte Vertäufer von Schnitt- 
nnd Ellenwaaren. 

IIICMIII 8 
Einiqe Spezia lartikel, welche jede sparsame Hans-if fran interessiren 

sollten, denn dieselben sind 

thatsii chliche Bargains 
Corfets. 

Ein großes Lager von Damen-Cassius wurde vom Fabrikanten gekauft 
und dieselben werden zu weniger als der Hälfte des gewöhnlichen Preises verkauft. 

Alle F. P· Coriets, französische Modelle, 5 verschiedene Styles zur Auc- 
wahl, schwarz, weiß oder grau, positioer Werth Jl. W, 

Martin-s Preis, 49e das Stück. 

Carpets 
Voll eine Yatd breit, 2 Ply Jngraiu Carpets, neue und gesuchte Muster, 

wekth big zu 45c, hier 29e pro Bart-. 
to Rollen Jngrain Carpeth ganxwollen und doppelte Kette, werth bis 

hinauf zu C. Je, ljier nur 49c pro YOU-. 

Pelzwanren 
Pelz-likollarettenimd Bang zu ungefähr der Hälfte des gewöhnlichen Preises. 

Blankets. 
50 Paar 1114 baumioollene Vlantetg ettra große Größen und schwere 

Qualität, werth 81.25, jetzt nur 97c pro Paar. 

Unterklcidung. 
; Eine Partie Dr. Wright’g Gesundheitg llnterkleidung, wirklicheg Eiden 

down gestießt (nur Hemden) werth 75r bis H1.00, 
jetzt nur 50e das chivuugsftüch 

Fcriig zur Bcsichtigung. 
Neue Weißwaaren, neue Weiß-Etickereicn, neue Wafchstosfe, neue Mus- 

lin llriieikleiduinx« neue wolle-se Kleideritosfe, spie-Den waren nieman so hübsch 
noch Preise so niedrig wie sie hier sind. 

sp. MARTIN 82 BRU» lJRY 00008 co. 
Grauv Ismene-s grösste Schnitt- und Ellcnwaarcns 

Verkäufetu 

i Versncht unser Bi«iefbestelliingg:TeparfemenL Telephon II U. 

-HE ExcHANSE sAE00N.... 
los-M ROSENchlc, Eigenth. 

Its O Straße, gegenüber ver Iostpfsice, Laiele Nebraska-. 

Die besten Getränke jeder Art. Halt Euren Bedarf für den Haus- 
gebrauch hier bei der Gallone. Dies ist Hauptquartier für solche Waare. 
Wenn Jhr nach Lincoln kommt, versäumt nicht, im ,,Etchange« Saloon 
einzuschrem so Jhr bestens bewirthet werdet. 

Zeig-Jes- xisxgkg Zsipssgksgsxggsi 
Das sind die Eigenschaften die man findet in 

Dicks BWSkOUiUCY Biex 
« 

welches unübertreiflich ist in jeder Beziehung nnd sich infolgedessen bei alb- 
Kenner-i eines guten Tropfens der allergrößten Beliebtheit eifran 

N 114 Nord Locuft Straße, J · Cl. KLlN GhJGmnb Island, Nebraska, 
(Telephon-Nummer: ls’-&#39;I7) Agentnr für diesen Theil des Staates, fühit Befiel- 

» langen für Faß- und Flaschenbier in großen oder kleinen Quantitäien für 
Nah nnd Fern prompt aus. 

cl 
: SCHLITZSALQON 

’l’lll«10. suTltMANN Eigenthümer. 
Msmf Ho Samt-»Na csobqqdp Ost He -jkas-e&#39; (skand Joland 

Nu volle-Z Lager du« feinsten Whiskies1111dj«iqitöic,Lx eine nnd mgakkeu stets an Hayd 

Yag wektberüijmtc gschkiiz Witwaußee Pier an Zupf. 
Um geneigte Kundschaft wird gebeten und freundliche Bedienung zugesichert. 

Alltäglich guten Freilunax 


